
Neue 
Leiterin für 

Kindergarten 
Aigermissen. Sarah BohnenpoIl 
ist die neue pädagogische Leite­
rin des Kindergartens St. Matthä­
us in Algermissen. Der Kirchen­
vorstand der katholischen Pfarr­
gemeinde st. Cäcilia hat sie zum 

1. März einge­
stellt. Sie ist 29 
Jahre alt und 
hat im vergan­
genen Jahr 
das Studium 
der Sozialpä­
dagogik an 
der Universi-
tät Hildes-
heim abge-

Sarah Bohnen- schlossen. 
poil FOTO; PRIVAT BohnenpoIl 

wird sich der 
Gemeinde am morgigen Sonn­
tag um 9.30 Uhr während der 
Heiligen Messe in der St.-Mat­
thäus-Kirche vorstellen. Dann 
wird sie auch offiziell vom Kir­
chenvorstand in den Dienst ein­
geführt. Dazu sind besonders die 
Mädchen und Jungen des Kin­
dergartens und ihre Eltern einge­
laden. tw/r 

.I 

Beim ersten Genusstag dreht sicl~ alles 
um Lebensmittel aus der Region Cf.~.~ 

15 Aussteller des Vereins Hi-Land präsentieren sich und ihre Produkte am 28. Mai in Lühnde/ Erzeuger 
informieren über Herstellung und bieten Kostproben an/ Auch Hochlandrinder 5.ind zu sehen 

Von Mellanie Caglar 

LOhnde/Kreis Hlldeshelm. " Geges­
sen wird immer. Entscheidend ist 
aber, was wir essen", sagt Daniela 
Sundermeyer aus Wendhausen. Sie 
ist eine von 15 Ausstellern, die sich 
und ihre Erzeugnisse beim ersten 
Hi-Land-Genusstag am Sonntag, 
28. Mai, auf dem Hof von Elmar Gö­
deke in Lühnde präsentieren wol­
len. Mit dabei ist auch ein Informa­
tionsstand der Fair-Trade-Gruppe 
Hildesheim. Eventuell kommen 
auch EI Puente und der Arbeitskreis 
Streuobstwiesen dazu. 

Zwischen 11 und 17 Uhr sollen 
die Besucher auf dem Hof Haupt­
straße 10 aus erster Hand erfahren, 
was Hi-Land zu bieten hat, woher 
die Waren kommen, wie sie erzeugt 
oder verarbeitet werden und natür­
lich auch Kostproben erhalten. Ge­
schmack und Genießen sind ange­
sagt. Das Angebot reicht von Honig, 
Brot und Obst über Milch und Raps­
öl bis hin zum Speiseeis vom Bau-

Äpfel, Säfte, Brot, Kartoffeln und Aufstriche: Für den Hi-Land-Genusstag wer­
ben (von links): Petra Ohlms, Daniela Sundermeyer, Alfred Müller, Elmar Göde­
ke und Petra Siegert. FOTO' CAGLAR 

ernhof. Renate Bergmann aus Be­
theIn bringt Schaf- und Ziegenkäse 
mit. Im Nachbarort Eddinghausen 
wohnt Edith-Angelika Haupt, die 
unter anderem Fruchtaufstriche 
und Rosenprodukte herstellt. Fami­
lie Ohlms aus Schellerten bringt ei­
nige ihrer Hochlandrinder mit. 

Auch Schafe, Ziegen und Hühner 
können Alt und Jung beim Genuss­
tag anschauen. Zu sehen sind dann 
auch verschiedene landmaschi­
nen. Für Kinder soll es eine Ecke mit 
Stroh und Luftballons geben, kün­
digt Hi-Land-Mitglied Petra Ohlms 
an. Die grobe Planung für den ersten 

Genusst4g und die Gestaltung des 
Hofs von Bio-Landwirt Elmar Göde­
ke steht. Die Mitglieder gehen nun 
in die Detctilplanung. Auch müssten 
ja die Erdbeeren erst noch wachsen 
und die KilrtoffeIn reifen, sagt Da­
niela Sunctermeyer mit einem Au­
genzwinkErn. 

Mit den. Genusstag will Hi-Land 
sich, seinE Mitglieder und deren 
Produkte v.rstellen und die Region 
stärken, bebnt Vorsitzender Alfred 
Müller. Ihn: zufolge zählt der 2004 
gegründetE Verein 63 Mitglieder -
die Hälfte snd Erzeuger, die andere 
Hälfte PriVttpersonen. Die Mitglie­
der haben ;ich die Nachhaltigkeit 
auf die Fahren geschrieben, sie pro­
duzieren fit die heimische Wirt­
schaft, setzea auf kurze Transport­
wege, sie w!llen die Umwelt scho­
nen, die heibische Landwirtschaft 
stärken undregional die Transpa­
renz und die-Überschaubarkeit der 
Produktion tlrdern. 

Informatimen zum Verein gibt es 
im Internet !nter www.hi-Iand.de . 


